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Bericht und Antrag 

des Ausschusses für Verkehr (14. Ausschuß) 

zu dem Entschließungsantrag der Fraktion der CDU/CSU 

zur dritten Beratung des Entwurfs des Haushaltsgesetzes 1973 

hier: Einzelplan 12 — Bundesminister für Verkehr 
— Drucksache 7/835 — 


A. Zielsetzung 

In der mittelfristigen Finanzplanung und in den Entwürfen des 
Bundeshaushaltes sollen jeweils gesonderte Ansätze für die 
Finanzierung des Streckenausbauprogramms der Deutschen 
Bundesbahn vorgesehen werden, um eine längerfristige Pla- 
nung der Investitionen zu ermöglichen. 


B. Lösung 

Der Antrag soll für erledigt erklärt werden. Durch Beschlüsse 
des Haushaltsausschusses ist sichergestellt, daß im Bundeshaus- 
halt künftig zwei gesonderte Titel für Kapitalaufstockung und 
für die Finanzierung von Neubaustrecken ausgebracht werden. 
Durch Verpflichtungsermächtigungen wird eine längerfristige 
Planung der Investitionen ermöglicht. 

Einmütigkeit im Ausschuß 


C. Alternativen 

entfallen 


D. Kosten 

entfallen 
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Drucksache 7/1890 


Deutscher Bundestag — 7. Wahlperiode 


A. Bericht des Abgeordneten Ollesch 


Der Entschließungsantrag in Drucksache 7/835 
wurde in der 46. Sitzung des Deutschen Bundestages 
vom 20. Juni 1973 dem Ausschuß für Verkehr feder- 
führend und dem Haushaltsausschuß zur Mitbera- 
tung überwiesen. Der Verkehrsausschuß hat die Vor- 
lage in seinen Sitzungen am 5. Dezember 1973 und 
am 20. März 1974 behandelt. 

Ziel des Antrages ist es, größere Klarheit bei der 
Finanzierung des Streckenausbauprogramms der 
Deutschen Bundesbahn in den kommenden Jahren zu 
schaffen. Zu diesem Zwecke sollen die Bundeszu- 
schüsse für diese Investitionen sowohl im Bundes- 
haushalt wie auch in der mittelfristigen Finanzpla- 
nung jeweils gesondert ausgewiesen und nicht mit 
anderen Ansätzen zusammengefaßt werden. 

Der Haushaltsausschuß hat hierzu im Wege der 
Mitberatung mitgeteilt, daß im Bundeshaushalt künf- 
tig zwei Titel ausgebracht werden und zwar 

a) zur Kapitalaufstockung und 


b) Investitionen von Neubaustrecken. 

Der Verkehrsausschuß hat bei seinen Beratungen 
ferner festgestellt, daß im Haushalt 1974 Verpflich- 
tungsermächtigungen für die Finanzierung von Neu- 
baustrecken der Deutschen Bundesbahn in Höhe von 
700 Millionen DM vorgesehen sind, die zu Fälligkei- 
ten in den kommenden Jahren führen können. Auf 
diese Weise wird eine längerfristige Planung der 
Investitionen des Unternehmens ermöglicht. Es ist 
daher nicht notwendig, auch noch in der mittelfristi- 
gen Finanzplanung unter Abweichung von dem 
Grundsatz der Globalzahlen für die Investitionsvor- 
haben der Deutschen Bundesbahn gesonderte An- 
sätze vorzusehen. 

Da somit dem Anliegen des Antrages in der Sache 
durch die Beschlüsse des Haushaltsausschusses be- 
reist voll entsprochen worden ist, schlägt der Aus- 
schuß für Verkehr vor, den Antrag für erledigt zu 
erklären. 


Bonn, den 20. März 1974 


Ollesch 

Berichterstatter 


B. Antrag des Ausschusses 


Der Bundestag wolle beschließen, 

den Entschließungsantrag der Fraktion der CDU/CSU in Drucksache 7/835 nach 
den Beschlüssen des Haushaltsausschusses zum Bundeshaushalt 1974 und den 
damit verbundenen Festlegungen für die kommenden Bundeshaushaltspläne für 
erledigt zu erklären. 


Bonn, den 20. März 1974 


Der Ausschuß für Verkehr 

Börner Ollesch 

Vorsitzender Berichterstatter 
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